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SOZIALGERICHT KÖLN 
       K 524/01 – 46 
 
 

   P r ä s i d i u m s b e s c h l u s s  
 
 
Der Geschäftsverteilungsplan für den richterlichen Dienst (Rd.Verf. Nr. 1/15) wird aus 
Anlass der Beendigung der Abordnung des Richters am Landessozialgericht Dr. Jörg 
Deckers und der Übertragung des Richteramtes an die Richterin Joy Kim mit Wirkung vom 
01.03.2015 wie folgt geändert: 
 
 
A 
 
 
Kammer 2  
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung  Knappschaft-Bahn-See 
und Angelegenheiten nach dem Bergmannsversorgungssc hein-Gesetz. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. – 
 - Alle Eingänge ab 01.03.2015. - 
 
3. Angelegenheiten der Unfallversicherung der Beruf sgenossenschaft der  
Rohstoffe- u. chemischen Industrie.-  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. – 
 - Alle Eingänge ab 01.03.2015. - 
 
4. Angelegenheiten der ehrenamtlichen Richter (§§ 1 8, 21 und 22 SGG). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Alle Eingänge ab 01.03.2015. -   
 
 
Kammer 7  
2. Vertreter: Richterin      Kim 
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Kammer 9  
1. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschli eßlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Stre itigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten  nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgel dumlage). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind.  
 - Klageeingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (14,1 %).  
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (14,7 %). - 
 
2. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenver sicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (14,1 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 17 
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (14,7 %). - 
 
3. Angelegenheiten der sozialen Pflegeversicherung einschließlich der 
    knappschaftlichen und privaten Pflegeversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 20 für das Sach- 
   gebiet "P-KnP" zugewiesenen Endziffern (65,0 %). - 
 
2. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Kuhn 
 
 
 
Kammer 12   
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (3,2 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 19 
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (3,2 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschli eßlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Stre itigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten  nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgel dumlage). 
 
   Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (8,7 %). - 
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 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (9,2 %). - 
 
3. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenver sicherung. 
 
   Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (8,7 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 17 
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (9,2 %). - 
 
 
 
Kammer 14  
1. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 

  alle Streitsachen aus 2012, die am 28.02.2015 in der Kammer 26 
  anhängig sind. 
 
  20 Streitsachen, die am 28.02.2015 in der Kammer 26 anhängig sind,  

   beginnend mit dem ältesten Aktenzeichen aus 2013 . 
 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (9,1 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschli eßlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Stre itigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten  nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgel dumlage). 
 

  30 Streitsachen, die am 28.02.2015 in der Kammer 34 anhängig sind,  
   beginnend mit dem ältesten Aktenzeichen aus 2014 . 
 - Klageeingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (3,5 %). - 
 
3. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenver sicherung. 
 
 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (3,5 %). - 
 
1. Vertreter: Richter    am Sozialgericht    Urmersbach 
2. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Dr. Jung 
3. Vertreter: Richterin      Förster 
 
 
 
Kammer 21  
3. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Kuhn 
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Kammer 23  
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,2 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 19  
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,2 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschli eßlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Stre itigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten  nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgel dumlage). 
 

  Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (16,8 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (17,4 %). - 
 
3. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenver sicherung. 
 

  Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (16,8 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 17 
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (17,4 %). - 
 
 
 
Kammer 26  
1. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschli eßlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Stre itigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten  nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgel dumlage). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (12,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (13,1 %). - 
 
2. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenver sicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (12,6 %). - 
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 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 17 
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (13,1 %). - 
 
3. Angelegenheiten des Vertragsarztrechts (§ 51 Abs . 2 SGG). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Alle Eingänge ab 01.03.2015. - 
 
4. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 

  mit Ausnahme aller Streitsachen aus 2012 und 20 S treitsachen, beginnend 
  mit dem ältesten Aktenzeichen aus 2013, die am 28 .02.2015 in der Kammer  
  anhängig sind.  – Abgabe an Kammer 14. - 

 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (9,0 %). – 
 
1. Vertreter: NN 
 
 
Kammer 28  
3. Vertreter: Richterin      Kim 
 
 
Kammer 29  
Vorsitzende: Richterin      Kim 
 
 
Kammer 34  
1. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschli eßlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Stre itigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten  nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgel dumlage). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 

  mit Ausnahme von 30 Streitsachen, die am 28.02.20 15 in der Kammer 
   anhängig sind, beginnend mit dem ältesten Aktenz eichen aus 2014 

   – Abgabe an Kammer 14. - 
 - Klageeingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (27,9 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (28,6 %). - 
 
2. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenver sicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (27,9 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 17 
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (28,6 %). - 
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3. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind.  
 
 
Kammer 36  
1. Vertreter: Richterin      Kim 
 
 
 
Kammer 37  
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,0 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 19  
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschli eßlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Stre itigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten  nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgel dumlage). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 28.02.2015 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (16,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (17,0 %). - 
 
3. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenver sicherung. 
 
 - Eingänge ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (16,4%). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.03.2015 mit den in der Anlage 17 
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (17,0 %). - 
 
 
B 
I. Zuständigkeitsbestimmungen  
Verteilung nach der Eingangsliste:  
 
Für folgende Rechtsgebiete werden Einstweilige Anor dnungs-Eingangslisten  
geführt: 
 
Angelegenheiten der knappschaftl. Krankenversicherung – KN-KR/ER  Anlage 17 
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C 
 
Kammer 14 (Ziffer 2 + 3)  
 
Arbeitgeber  
1. Anna Maria Artmann     Philipp-Reis-Str. 12 
         40215 Düsseldorf 
        von Kammer 4 
 
2. Ingo Leonhard Bodonge    Nordstr. 102 
        52146 Würselen 
        von Kammer 6 
 
3. Martina Haase-Hörsch     Gerstenschlag 5 
        51467 Bergisch Gladbach 
        von Kammer 9 
 
Versicherte  
1. Josef Bocker      Bergisch Gladbacher Str. 550 
        51067 Köln 
        von Kammer 4 
 
2. Axel Böttcher      Hermann-Stehr-Str. 12 
        51067 Köln 
        von Kammer 9 
 
3. Walter Vignold      Ernststr. 27 
         53721 Siegburg 
        von Kammer 6 
 
 
Köln, 18.02.2015 
 

                 DAS PRÄSIDIUM DES SOZIALGERICHTS K ÖL 
 
 
 
 
Debus 
Präs'inSG 
 
 
 
 
Breuer Coltro  Haslach-Niemeier 
RiSG   RiSG  Ri‘inSG  
 
 
 
 
Köster  Dr. Rodriguez y Rowinski Strecker 
Ri‘inSG RiSG  RiSG 


